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Wir danken unseren 
Inserenten!

Adler Apotheke  S. 8
Allianz W. Rumpel  S. 20
Altes Forstamt  S. 4
Dietz, Metzgerei  S. 15
Eberspächer Hydraulik   U 3
Elektro Schweiß,  S. 19
Esso-Station Lipp  S. 2
Fahrschule Hildebrand  S. 4
Fischer Männermode  S. 18
Grässle, Fensterbau  S. 2
Hertle Druckerei  S. 3
Holzinger Spezialmöbel  S. 10
Kaiser Lederwaren  S. 31
KLE Architekten  S. 7
Klein Heizungen  S. 30
Kreisbaugenossenschaft  S. 1
Kreissparkasse  U 4
Multimed Wicker GmbH  S. 4
Olpp Color  S. 28
Pinguin-Apotheke  S. 31
Reiner Wiest  S. 29
Schairer, Uhren & Schmuck  S. 19
Schmidt Stahlbau GmbH  S. 9
Sport-Holl  S. 14
Sport-Räpple  U 2
Sportstättenbau-Moser  S. 27
Volksbank  U 2
Wall am Markt  S. 15

Sichtblenden:
ALLIANZ W. Rumpel, Bachthaler Assecuranz, ESSO Lipp, HOWE Umweltschutz, Intersport Räpple, Kreisbau Kirchheim, Schairer Uhren/ Schmuck, Sport Holl, Volksbank Kirchheim.

TCK-Website:www.tc-kirchheim.de
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Liebe Mitglieder, 
liebe Tennisfreunde,

in den vergangenen Jahren haben Dieter Ulmer als 1. Vorsitzender und ich 
als 2. Vorsitzender die Geschicke des TCK maßgeblich mit gestaltet.

So hat sich der Verein wirtschaftlich weiterhin positiv entwickelt und es ist 
gelungen, den TCK fi nan- ziell in ruhigeres Fahrwasser zu 
bringen. Auch sportlich ist man auf gutem Wege. Die 
erste Herrenmannschaft spielt wieder in der Ober-
liga, die Herren 40 in der Württembergliga und 
die Herren 60 in der höchsten Spielklasse.
Die Jugend ist dank Renate Müller, in Zusam-
menarbeit mit Jörn Kaiser und Ihren Helfern, 
erfolgreicher denn je. Sie ist mitgliedermäßig die 
stärkste Gruppe und hat einen erheblichen Stellen-
wert im Club. Leider hat sich Dieter Ulmer aus persön-
lichen Gründen nicht mehr zur Wahl gestellt und ich möchte Ihm 
hier nochmals für sein unermüdliches Engagement für den TCK danken.

Als neue 2. Vorsitzende möchte ich, erstmalig in der Geschichte des TCK, 
eine Frau begrüßen. Tina Fritschi wurde einstimmig gewählt, ich gratuliere 
herzlich. Ich danke für das Vertrauen zur Wahl des ersten Vorsitzenden.
Des weiteren wurde Peter Wilhelm als Technischer Wart gewählt. Billa Hol-
zinger steht noch beratend zur Verfügung. Auch Billa gilt mein besonderer 
Dank, der langjährig unseren mittlerweilen in die Jahre gekommenen Club 
technisch in Schuss gehalten hat und nicht zuletzt bei dem jährlichem Plätze 
richten aktiv und vor allem beratend mitgewirkt hat.

Alle anderen Ausschussmitglieder sind in Ihrem Amt bestätigt worden. Be-
danken möchte ich mich bei allen für die hervorragende Zusammenarbeit.
Rainer Haas als Beisitzer, Bernd Beutel als 2.Technischer Wart und Werner 
Becker als Hallenwart haben sich nicht mehr zur Wahl gestellt, auch Ihnen 
sei für Ihre Tätigkeiten an dieser Stelle nochmals herzlichst gedankt. Die Zu-
sammensetzung des gesamten Vorstandes ist im  Organigramm (links oben) 
aufgezeigt. Die Frühjahrsinstandsetzung unserer Plätze wird durch unsere 
Mitglieder (Arbeitsstd.) erledigt. Der Rest, Sand auswerfen, planieren und 
einwalzen, wird wie jedes Jahr von der Fa. Gartenbau Moser übernommen.

Durch einstimmigen Beschluss wurde auf der Hauptversammlung eine ein-
malige Ausgleichszahlung für den entfallenen Clubdienst von EUR 50,- für 
das Jahr 2009  beschlossen. Es gibt dem Club einen zusätzlichen fi nanziellen 
Spielraum, den wir für dringend anfallende Reparaturarbeiten benötigen.
Des weiteren haben wir für das Jahr 2010 einen Arbeitsdienst etabliert, 

weitere Erläuterungen fi nden sie in die-
sem Heft unter „TCK-Intern“.
Erfreulicherweise konnten wir für die 
Spielsaison 2010 Tony Holzinger an 
Platz 1 für die erste Herrenmannschaft 
gewinnen, viele werden in ja noch aus 
früheren Jahren kennen. Wir hoffen, 
dass die Spielklasse erhalten werden 
kann.

Angelo & Graziella haben im AMICI das 
erste Jahr überstanden und ich möch-
te Euch daher nochmals bitten, sie 
mit Mundpropaganda und mit Eurem 
Kommen  tatkräftig zu unterstützen.

Besonders bedanken möchte ich mich 
bei allen Mitgliedern und Sponsoren 
des TCK, die durch Anzeigen im TCK 
Report und Spenden die Aufrechterhal-
tung des Leistungssports, insbesondere 
der Jugend, ermöglichen.

Für die Sommersaison 2010 wünsche 
ich uns allen faire Spiele, viel Spass auf 
dem Tennisplatz und gemütliche Stun-
den im AMICI.
  Wolfgang Eisenlohr
  Vorstand

weitere Erläuterungen fi nden sie in die-

Der 
Vorstand
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Druckerei Hertle GmbH
Lise-Meitner-Straße 10
73230 Kirchheim/Teck

Telefon (0 70 21) 9 50 77-0
Telefax (0 70 21) 9 50 77-30
www.hertle.de, info@hertle.de

Druckerei Hertle GmbH
Lise-Meitner-Straße 10
73230 Kirchheim/Teck

Telefon (0 70 21) 9 50 77-0
Telefax (0 70 21) 9 50 77-30
www.hertle.de, info@hertle.de
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FAHRSCHULE

ALTES FORSTAMT - Gaumenfreuden pur

In schönem Ambiete, mit einer spannenden Speisekarte 

und erlesenen Weinen erlebt der Gast im „Alten Forstamt“ 

Gaumenfreuden pur. Der Forstamtgarten bietet einen 

herrlichen Blick auf das Schloss mit seinem schönen Baum-

bestand. Auch für Feste aller Art ist das Restaurant mit 

Platz für bis zu 75 Personen bestens geeignet. 

Täglich geöffnet von 11.30 bis 14.30 Uhr und ab 17.30 Uhr.

Informationen unter: www.altes-forstamt.de

Schloßplatz 9
73230 Kirchheim

Tel. (07021) 807 80 91
Fax (07021) 807 80 92

- kein Ruhetag -



Liebe Vereinsmitglieder,

der TC Kirchheim blickt auf eine ereignisreiche sowie erfolgreiche Tennissai-
son 2009 zurück. Der positive Trend der vergangenen Jahre konnte weiter 
fortgeführt werden. Insgesamt 10 aktive Mannschaften meldete der TCK für 
die Medenspiele 2009, darunter fünf 6er Teams. Alle Teams erreichten min-
destens den Klassenerhalt, zwei Mannschaften konnten sogar auf Verbandse-
bene Klassenerster werden. 

Mit der ersten Herrenmannschaft in der Oberliga, den Herren 40 in der 
Württembergliga und den Herren 60 in der Oberligastaffel besitzt der TCK 
drei wichtige Aushängeschilder.

Nach dem denkbar knappen Abstieg aus der Oberliga im Vorjahr, erreichte 
die erste Herrenmannschaft ohne Punktverlust den sofortigen Wiederaufstieg 
in die zweithöchste Spielklasse Württembergs. Besonders hervorzuheben war 
hierbei die Leistung der beiden neuen Spitzenspieler Vedran Siljegovic und 
Severin Welter, welche sich hervorragend in das Team integriert haben.

Bis zum vorletzten Spieltag war die Herren 40 Mannschaft in der Württem-
bergliga noch ohne Punktgewinn. Zwei deutliche Siege in den abschließen-
den Spielen ermöglichten den nicht mehr erwarteten Klassenerhalt, ein gro-
ßer Erfolg für den TCK. 

Die Herren 60 Mannschaft erreichte mit deutlichem Vorsprung die Meister-
schaft in der Oberligastaffel.
Besonders erfreulich ist auch die Entwicklung der Nachwuchsmannschaf-
ten auf Bezirksebene. Die 2. Herrenmannschaft hat sich im Mittelfeld der 
Bezirksoberliga etabliert. Ihr ist sogar in naher Zukunft der 
Sprung in die Verbandsebene zuzutrauen. Sowohl die 
dritte Herrenmannschaft als auch die beiden Da-
menmannschaften erreich- ten hervorragende 
Plätze im Mittelfeld. Die- se Ergebnisse sowie 
die sehr gute Nachwuchs- förderung haben 
dazu geführt, dass in der kommenden Saison 
die 1. Damenmannschaft als 6er Team in der 
Bezirksoberliga und die 3. Her- renmannschaft als 6er 
Team in der Kreisklasse 2 antre- ten wird. Sowohl die Her-
ren 40 in der Bezirksoberliga als auch die Damen 40 in der Bezirksstaffel 1 
erreichten den sicheren Klassenerhalt. Die Hobbyrunde erfreut sich seit ihrer 
Einführung großer Beliebtheit und wird auch selbstverständlich im Jahr 2010 
fortgeführt.

Ausblick auf die Saison 2010:
Auf eine äußerst attraktive Oberligasaison können sich alle Tennisfans des 
TCK freuen. Kirchheims Topspieler Tony Holzinger wird nach 10 Jahren zu-
rück in seinen Heimatverein wechseln und die Spielerliste der Mannschaft 
anführen. Tony konnte in seiner Karriere insgesamt 8 Turniere auf der ATP 
Tour gewinnen und gehörte zu den besten 350 Tennisspielern weltweit. In 
der vergangenen Saison konnte er für den TC Tiengen alle Spiele an Position 
1 in der Badenliga gewinnen. Mit ihm stehen fünf Spieler im Kader der ersten 
Herrenmannschaft, welche bereits als Junioren für den TCK  gespielt haben. 
Diese Entwicklung spiegelt das langfristige Ziel des Vereins wieder, Talente 
aus der Region an den Verein zu binden und damit Spitzentennis zu ga-
rantieren. Mein besonderer Dank gilt allen Spielern der Mannschaft, welche 
auf ihre Aufwandsentschädigung verzichten, sowie allen Verantwortlichen im 
Verein und den Sponsoren, ohne die der Transfer von Tony Holzinger nicht 
möglich gewesen wäre.

In der kommenden Saison wird nun auch in Württemberg das Leistungsklas-
sen (LK) System eingeführt. Dies ist ein Ranglistensystem, welches bereits er-
folgreich in anderen Landesverbänden wie beispielsweise Baden oder Bayern 
getestet wurde und sich bewährt hat. Dieses System gestaltet zum einen den 
Mannschafts- und Turniersport fairer ist aber auch eine gute Orientierung, 
um gleich starke Spielpartner außerhalb des Vereins zu fi nden.

Ich wünsche allen Mitgliedern des TCK eine schöne, erfolgreiche und verlet-
zungsfreie Saison 2010.
   Arndt Ott

Der 
Sportwart
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Liebe Tennisfreunde,

Seit 6 Jahren bin ich hauptamtlicher 
Cheftrainer beim TCK und kann auf 
eine  erfolgreiche als auch trainingsin-
tensive Saison zurückblicken.

Für alle Neumitglieder und für die, die 
mich noch nicht kennen, möchte ich 
mich kurz vorstellen. Ich heiße Jörn Kai-
ser, bin 39 Jahre alt, verheiratet, und 
meine 6-jährige Tochter Lotte spielt 
auch schon begeistert Tennis bei uns 
im TCK.
Seit meinem 8. Lebensjahr spiele ich 
Tennis und bin nun schon über 20 Jah-
re hier im Verein als Spieler der Herren 
1 in der Oberliga aktiv.
Seit 1999 bin ich hauptberufl icher Ten-
nistrainer mit der Ausbildung zum Ten-
nistrainer (B -Trainer -Lizenz) und halte 
mich ab und an mit der Teilnahme an 
den Deutschen Meisterschaften der  
Herren 30/35  fi t .

Zu meinen Erfolgen: 
Württemberg. Meister Herren Doppel 
                                    
Deutscher Meister 2003
                                    
3. Platz bei den Deutschen Meister-
schaften 2005 und 2007

Mehrere Württembergische Meister-
Titel der Herren 30.

Auch in diesem Jahr möchte ich bei 
den Aktiven mitspielen, wenn Not am 
Mann besteht oder um den Aufstieg 
gekämpft wird.

Mein Ziel als TCK–Trainer ist, die Kinder 
und Jugendlichen an den Tennissport 
heranzuführen und zu begeistern. 
Das dies gelingt zeigen die aktuellen 
Trainingsangebote im Kinder- und Ju-
gendbereich. Die Zahl der Kinder und 
Jugendlichen, die bei mir und meinen 
Co-Trainern trainieren, hat sich in den 
letzten Jahren mehr als verdoppelt.

Vielen Dank dabei an meine Co-Trainer: Mischa Flander, Alexander Miehle, 
Dennis Hübbe und Thomas Haller. Auch die Ballschule, die samstags immer 
stattfi ndet, ist seit 2005 zu einem festen Bestandteil der Jugendarbeit ge-
worden. Hier erfahren die Kleinsten den spielerischen Umgang mit verschie-
denen Bällen. Vielen Dank für die engagierten Übungsstunden mit unseren 
Kleinsten an:
Clarissa Heiss, Mareike Wandel und Felicia Heiss.

Es gilt jetzt, die große Anzahl Kinder und Jugendlicher in die Mann-
schaften sowie den Verein ein- zuführen. Das dauert nun 
mal beim Tennis seine Zeit. Ein Dank geht auch an 
unsere Jugendwartin Renate Müller für die gute 
Zusammenarbeit. Mit 10 Kinder- und Jugend-
mannschaften haben wir schon eine große An-
zahl von Mannschaften für die Verbandsspielrun-
de 2010 gemeldet. Das wird sich in den nächsten 
Jahren so hoffe ich stabilisie- ren, wenn alle Kinder 
dabei bleiben, fl eißig trainie- ren und miteinander als 
auch mit ihren Eltern spielen (z.B. am Sonntags-Jugendtreff).
In diesem Zusammenhang möchte ich auf unsere 2 großen Tenniscamps am 
Anfang und am Ende der Sommerschulferien hinweisen:
Camp 1:  29.07. - 03.08.10.
Camp 2:   06.09. - 10.09.10.

Die Tenniscamps haben in den letzten Jahren sehr viele Kinder und Jugend-
liche angezogen. Es waren teilweise alle 8 Plätze belegt und bis zu 9 Trainer 
auf der Anlage um die bis zu 80 Kinder verteilt auf 2 Camps zu motivieren, 
zu trainieren, zu fördern, an ihre Leistungsgrenzen zu bringen, wobei der 
Spaß am Spiel dabei nie zu kurz gekommen ist. Ich freue mich schon auf die 
diesjährigen Camps.

In der Jugend gibt es 3 Meister bzw. Aufsteiger ihrer Klassen zu verzeichnen.

Die Junioren 1 steigen als Tabellenzweiter in die Bezirksklasse auf. Sie verloren 
denkbar knapp 4-5 gegen den Tabellenersten aus Grötzingen. Einen ganz 
herzlichen Glückwunsch den Jugendspieler Stephen Süß, Patrick Schaber, 
Frederick Lukow, Steven Müller, Ferdinand Fischer, Moritz Kielkopf, Dominic 
Hummel, Arvo Schwenk und Sven Berghold.

Die Knaben 1 stiegen souverän und ungeschlagen in die Bezirksstaffel 1 auf.
Auf ihrem Weg siegten sie deutlich gegen die Mannschaften aus Bernhau-
sen, Denkendorf, Notzingen und Weilheim. Glückwunsch an: Steven Müller, 
Dominik Hummel, Leon Schweitzer, Felix Ament, Felix Kipper. Und auch die 
U 10 Mannschaft stand am Ende der Saison an vorderster Stelle der Tabelle 
mit 3-2 Siegen. Auch hier einen herzlichen Glückwunsch allen Beteiligten.

Bei den Aktiven Mannschaften gab es wieder einen Aufsteiger. Die Herren 
1 sind souverän zurück in der Oberliga. Nach relativ deutlichen Siegen ge-
gen die Mannschaften aus Schwendi, Dettingen/Erms, TC Esslingen,TA SSV 
Ulm, TC Saulgau, TK Ulm, spielen die Herren 1 in diesem Jahr wieder in der 
Oberliga. 
Für die Mannschaft spielten 2009: Vedran Siljegovic, Severin Welter, Ben-
jamin Dröge, Arndt Ott, Thomas Haller, Markus Bergner, Alexander Miehle 
und Jörn Kaiser. Jetzt gilt es dieses Jahr wieder einmal die Oberliga der Herren 
zu halten. Was uns mit unserer neuen Nummer 1 dem alten TCK - Kind  Tony 
Holzinger doch gelingen könnte. Ich freue mich jetzt schon auf die Matches 
von Tony an Position 1. Für dieses Unterfangen wünsche ich viel Glück und 
tolle Spiele .

Bei den Damen haben wir ab diesem Jahr eine 6-er Mannschaft gemeldet. Sie 
wurde relativ hoch eingestuft dennoch traue ich der Mannschaft einiges zu.
Da sie als 4-er-Mannschaft schon hochklassig spielten, und mit dem starken 
Nachwuchs bei den Juniorinnen im Rücken sehe ich in diesem Bereich auch 
keine Bedenken. 
Es werden spielen: Clarissa Heiss, Diana Grau, Jasmin Huber, Simone Rapp, 
Niki Theodossilou, Mareike Wandel, Felicia Heiss, Nathalie Müller, Katharina 
Grau, Sophie Reichelt, Mareike Schwebke, Wibke Schwebke, Jessica Fuchs. 
Falls Not an der Frau wäre stehen eventuell noch Corina Löffel, Anke Rieforth 
und Agnes Humburg zur Verfügung.

Der
Trainer
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Die Herren 2 haben sich souverän in der höchsten Klasse des Bezirks der 
Bezirksoberliga gehalten. Das sollte auch dieses Jahr das Ziel sein. Wobei wir 
natürlich oben mitspielen wollen. Es spielten in 2009: Jörn Kaiser, Peter Be-
novsky, Alexander Miehle, Rico Holzinger, Christoph Andermann, Christian 
Gerber und ein herzlicher Dank gilt: Markus Strobel, Thomas Kiesewetter und 
Federick Lukow, die ersatzweise im Einsatz waren. 
In diesem Jahr möchte ich mit Andy Klein aus dem Lenninger Tal einen talen-
tierten jungen Mann  bei den Herren 2 im TCK willkommen heißen.

Auch bei den Herren 3 werden wir in diesem Jahr eine 6-er Mannschaft spie-
len sehen. Da im TCK sehr viele Jugendspieler am Start sind, musste aus der 
4 er eine 6er-Mannschaft geformt werden. Um Tim Miehle als Mannschafts-
führer und Patrick Schaber reihen sich noch die Jugendspieler: Stephen Süß, 
Freddy Lukow, Ferdinand Fischer, Moritz Kielkopf,  Steven Müller, Dominic 
Hummel, Leon Schweitzer, Arvo Schwenk, Sven Berghold, Felix Ament, Mo-
ritz Grüninger. Mit etwas Glück ist auch gleich zu Beginn mehr als nur der 
Klassenerhalt drin.

Viel Spaß beim Lesen unseres neuen TCK–Reports. Für das jährlich immer 
wieder tolle Layout bedanke ich mich herzlich bei Rica Weber.

Jetzt wünsche ich allen Tennisspielern und Tennisinteressierten eine erfolgrei-
che, gesunde und verletzungsfreie Tennissaison 2010.
      Euer Jörn Kaiser

Stil. Satz. Sieg!
Ob sportive Looks oder Business-
Outfits - bei unserer riesigen Auswahl
an aktueller Mode heißt es ganz klar:
„Vorteil-Fischer”!

TCK-Heft 2010
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Der TCK zurück 
in der Oberliga.

Nach einem Jahr Abstinenz kehren die 
Herren 1 des TCK diese Saison in die-
Tennis Oberliga zurück. Statt Aufstiegs-
euphorie machte sich am letzten Spiel-
tag der vergangenen Saison jedoch 
eher Zufriedenheit und Gelassenheit auf 
der Anlage des TCK breit: Zufriedenheit 
darüber, dass das letzte Spiel gegen 
den Absteiger TK Ulm mit 8:1 gewon-
nen und der Aufstieg somit erreicht 
wurde; Gelassenheit im Hinblick auf die 
kommende Spielzeit in der Oberliga. Ist 
diese Zuversicht begründet? Ein kurzer 
„Formcheck“ zeigt, welche Chancen 
sich der TCK in der diesjährigen Oberli-
gasaison ausrechnen darf:

Resultate 2009:
Am Ende der vergangenen Saison stand 
der Aufstieg. Wäre es allerdings nach 
der Anzahl der gewonnenen Matches 
gegangen, hieße der Aufsteiger Det-
tingen/Erms und nicht TCK. In Summe 
gewannen die Dettinger zwei Matches 
mehr als das Team von der Teck. Jedoch 
konnte die Mannschaft von Trainer Jörn 
Kaiser am zweiten Spieltag in Dettingen 
letztendlich souverän mit 6:3 gewinnen 
und somit einen wichtigen Meilenstein 
auf dem Weg zurück in die Oberliga 
erreichen. Weitaus gefährdeter war die 
Mission „Wiederaufstieg“, allerdings 
bereits am ersten Spieltag zuhause 
gegen Schwendi. 

Die Gründe mögen vielfältig sein:
Nachwirkungen (welcher Art auch immer) des Trainingslagers vor der Sai-
son in Sonthofen, der Glaube an den sicheren Wiederaufstieg oder einfach 
nur Unkonzentriert- heit. Nach einem 3:3 Zwischenstand nach den 
Einzeln war alles taktische Geschick bzw. alles zur Verfü-
gung stehen- de Glück gefragt, um das Spiel noch 
z u g u n s t e n des TCK zu entscheiden. Letztendlich 
wurde diese Hürde genommen und das Spiel mit 
5:4 gewon- nen. Der Rest der Saison verlief dann 
erwartungs- gemäß und in geregelten Bahnen. 
Nur gegen den SSV Ulm geriet der bereits sicher 
g e g l a u b t e Aufstieg noch einmal in Gefahr. Zum 
5:1 Zwischen- stand nach den Einzeln verhalfen dem 
TCK drei gewon- nene Match-Tie-Breaks; nicht auszudenken. 
alle wären verloren gegangen. Fazit: Trotz leichter Schwierigkeiten lassen die 
Ergebnisse der letzten Saison Gutes für die Oberligasaison erhoffen. 

Die Ergebnisse im Einzelnen: TCK - TA Spfr. Schwendi 5:4
 TC Dettingen/Erms - TCK  3:6
 TC Esslingen - TCK   3:6
 TA SSV Ulm - TCK    1:8
 TCK - TC Bad Saulgau   5:4
 TCK - TK Ulm    8:1

Der Kader:
In bewährter Formation geht der TCK in die kommende Saison. Abgänge 
sind in diesem Jahr nicht zu verzeichnen. Dafür wird ein namhafter Neu-
zugang den TCK verstärken: Mit Rückkehrer Tony Holzinger hat der TCK 
zukünftig in jeder Hinsicht einen echten Tennisprofi  in seinen Reihen. Neben 
dem Kirchheimer Eigengewächs sind auch in diesem Jahr die Aufsteiger aus 
dem letzten Jahr am Start: Severin Welter, Benni Dröge, Arndt Ott, Thommy 
Haller und Markus Bergner haben die vergangene Verbandsligasaison wei-
testgehend auf konstantem Niveau absolviert. 

So bleibt zu hoffen, dass sie diese Form auch in der kommenden Saison an 
den Tag legen werden. Sollte dies nicht gelingen, stehen neben Youngster 
Alex Miehle auch noch die beiden Routiniers Jörn Kaiser und Peter Benovsky 
zur Verfügung. Fazit: Ein ausgeglichener Kader, in dem alle Spieler in den 
vergangenen Jahren schon auf Oberliagniveau agiert haben.
  
Der Trainer:
Sowohl taktisch als auch spielerisch eine Konstante im Verein. Jörn Kaiser hat 
seine Qualitäten nicht nur einmal unter Beweis gestellt und steht für absolute 
Oberligatauglichkeit.
                                         Benjamin Dröge

Herren 1- 
Formcheck
Oberliga

Apotheker Daniel Miller | Max-Eyth-Straße 33 | 73230 Kirchheim / Teck 
Telefon: 0 70 21 / 26 26 | Telefax: 0 70 21 / 48 07 58

„Wir freuen uns auf Sie.“ 
Daniel und Maren Miller 

und das ganze Team der Adler Apotheke

„Wir freuen uns auf Sie.“ „Wir freuen uns auf Sie.“ „Wir freuen uns auf Sie.“ „Wir freuen uns auf Sie.“ 

Achten Sie auch auf unsere monatlich wechselnden Angebote!
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Württembergische Mannschaftsmeisterschaft 
in Stammheim

TCK – Herren erzielen einen beachtlichen Erfolg:

Nach dem Ende der Winterhallenrunde haben sich die Herren des TCK Kirch-
heim (mit zum Teil deutli- chen Siegen über TC Metzin-
gen, TV Reutlingen ...) un- geschlagen für die Endrunde 
der württembergischen Mannschaftsmeisterschaft 
qualifi ziert. 

Diese startete zunächst im Viertelfi nale mit der 
Partie gegen Hechin- gen auswärts in deren 
Halle am 13.03.2010. Gespielt wurde in einer 4-
er Mannschaft. Wobei die Doppel doppelt zählen. Der 
TCK gewann mit 5:3 (3:1 nach den Einzeln) recht deut-
lich. Und konnte nun am Wo- chenende darauf nach Stammheim 
zum WTB reisen, wo das Finalwochenende stattfand. 

Dort wurde nun zunächst die Auslosung der 4 Finalmannschaften getätigt, 
wobei wir im Halbfi nale dann leider gleich auf den späteren Sieger TC Ra-
vensburg ( 2.Bundesliga und Württembergliga) trafen.
Nach Siegen von Tony Holzinger und Alexander Miehle für den TCK sah 
es doch nach den anderen zwei verlorengegangenen Einzeln recht gut aus 
- Stand 2:2.
Jedoch verloren wir beide Doppel, zum Teil knapp im Match-Tiebreak, und 
der Höhenfl ug des TCK wurde gestoppt. Aber wir konnten zufrieden die 
WTB – Anlage verlassen unser Ziel die Endrunde zu erreichen, hatten wir 
geschafft.

Im anderen Halbfi nale dominierte der TC Tübingen, mit dem wir uns übri-
gens auch in der kommenden Freiluftsaison messen werden.

Nun gilt es diese Form für die kommende Sommersaison zu konservieren, 
eventuell noch ein wenig zu verbessern. Dann sehe ich auch dort keine Be-
denken im Hinblick auf den Verbleib in der Oberliga.

In der Winterhallenrunde spielten für den TCK:
Tony Holzinger , Benjamin  Dröge , Arndt Ott , Thomas Haller , Markus Berg-
ner , Jörn Kaiser , Alexander Miehle , Peter Benovsky .
          Euer Jörn Kaiser

Hal-
lenrunde 

2009/2010  
Herren

Die Gegner 2010

U.a. mit Tübingen, dem TC Wei-
ßenhof und Heidenheim befi nden 
sich einige namhafte Gegner in 
der Gruppe des TCK. Auch wenn 
sich der TCK als Aufsteiger natur-
gemäß häufi g nicht in der Favori-
tenrolle befi nden dürfte, wird man 
hier keines Wegs chancenlos sein.    
So kann der TCK durchaus opti-
mistisch in die neue Saison gehen. 
Mit guter Form und ein wenig 
Glück kann das Ziel „Klassener-
halt“ erreicht werden.

Hans Martin Schmidt GmbH & Co KG
Nürtinger Straße 84 • 73230 Kirchheim/Teck
Tel.: 07021 48554-0 • www.hms-stahlbau.de

ALLES
AUS

STAHL
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Die Herrren I spielen in der Ober-
liga in  folgender Aufstellung:

1 Holzinger, Tony

2 Welter, Severin

3  Dröge, Benjamin

4 Ott, Arndt

5 Haller, Thomas

6 Bergner, Markus

Ersatz:

7 Kaiser, Jörn

8 Miehle, Alexander

Unsere Nr. 1 2010: Tony Holzinger

Wir freuen uns, dass wir für die Spielsaison 2010 Tony Holzinger für die Ober-
ligaspiele im TCK als Spieler an Nr. 1 gewinnen konnten.

Tony hat seine Laufbahn als Tennisprofi   mit 3 Jahren im TCK  begon-
nen. Sein Talent zum „Weißen Sport“ wurde von seinen 
Eltern Ruth und Billa Holzinger, die selber begeisterte 
Tennisspieler sind sowie dem Förderverein des 
TCK, schnell er- kannt und gefördert.
Ab dem 8. Lebens- jahr wurde Tony auf Grund 
seiner überdurch- schnittlichen Leistung und sei-
nes Talentes beim Bezirkskader und letztendlich 
im Württembergka- der aufgenommen, spielte aber 
weiterhin beim TCK in der Oberligamannschaft.

Einige Stationen seiner Tennislaufbahn:

• Wacker Burghausen  ( 1. Bundesliga )

• TC Weiss Rot Stuttgart  (2. Bundesliga ) 

• Sieger bei den Spielen in Alicante, Spanien, Sieger in Arzakenta, 
 Italien, 2 x Sieger in Tunesien.

• Die Krönung der Tenniskarriere ging bis in die Weltrangliste auf 
 Position 328  ständig bergauf.

• Derzeit trainiert Tony als Coach und Sparringspartner Nicole Vaidisova 
 (ehemalige Nr. 7 der Welt).

Neue 
Schlagkraft  
beim TCK

Spannende Heimspiele 
erwarten wir auf unserer 
TCK-Anlage am:
11.07.10 gegen Tübin-
gen, am 18.7.10 gegen 
Laufen und am 25.7.10
gegen Heilbronn.

Planung · Entwurf · Herstellung · Montage

Möbel · Küchen · Bäder Billa F. Holzinger
Reutlingerstr. 4
73230 Kirchheim
Tel. 07021/71524



Happy End in Weikersheim

Im ersten Jahr in der Württembergliga gab es selbstredend nur ein Ziel, näm-
lich die Klasse zu halten. Dieses Unterfangen sollte mit dem gleichen Kader 
wie im Vorjahr gelingen. An Nr. 1 wurde somit einmal mehr Martin Strohbeck 
aufgeboten. Der ehema- lige Regionalligaspieler ist seit seinem 
Wechsel zum TCK für das Team unverzichtbar. Ihm folgten 
Teamkapitän Jür- gen Zweifel (Nr. 2) und Ralf Has-
pel (Nr. 3), den nicht nur Insider für die beste Nr. 
3 der Liga halten. An Position 4 wurde Ralf Pörtner 
nominiert, der mit seiner langjährigen Erfah-
rung den einen oder anderen wichtigen Punkt 
einfahren soll- te. Wie in der vorhergehenden 
Saison wurde „Weltenbummler“ Dr. Albrecht 
„Dixi“ Renz an  Nr. 5 gemeldet. Klaus Hiller (Nr. 6) 
spielte in  der Saison an ebenfalls unveränderter Position 
-  aber mit - ungebro- chenem  Optimismus.
Die Saisonvorbereitung führte die Mannschaft überraschend in die Türkei. 
Dort wollte man sich auf nahezu perfekten Sandplätzen in der spielfreien 
Zeit den letzten Feinschliff für die weiteren Aufgaben holen. Sehr erfreulich 
war die wiederholte Teilnahme der Bissinger Doppellegende Frieder Goll, der 
sich uneigennützig in das Team einbrachte und sich für eine positive Grund-
stimmung verantwortlich zeigte. Mit dem früheren Spitzenspieler Andreas 
Fahrion stand zudem ein weiterer Trainingspartner zur Verfügung, der an 
dem weißen Sport wieder richtigen Gefallen fi ndet.
Die Saison wurde planmäßig am 09.05.2009 mit dem Heimspiel gegen den 
Cannstatter TC 1 eröffnet. Nach den Einzeln gab es beim Stand von 3:3 noch 
Anlass zur Hoffnung auf den Gesamterfolg. Einzelsiege landeten Jürgen Zwei-
fel (2), Dr. Albrecht Renz (5) und Klaus Hiller (6). Schade, dass sowohl Ralf 
Haspel an Position 3 als auch Ralf Pörtner (4) stark angeschlagen in ihre Spiele 
gingen und damit von Anfang an keine wirklichen Siegchancen hatten. Die 
Kirchheimer Nr. 1 Martin Strohbeck musste sich zudem einem übermächti-
gen Gegner beugen. Die Ernüchterung folgte dann in den entscheidenden 
Doppeln, die allesamt verloren gingen. So hatte man sich den Auftakt ganz 
und gar nicht vorgestellt!
Am zweiten Spieltag ging es ohne die berufl ich verhinderte Nr. 1 Martin 
Strohbeck zum Mitfavoriten TA SV Böblingen 1. Bereits nach den Einzeln 
lag der TCK mit 1:5 zurück. Lediglich Ralf Pörtner wusste an Position 3 zu 
überzeugen und gewann sein Match nach einer ganz starken Vorstellung. 
Ein besonderer Dank gilt Andreas Fahrion, der sich an Nr. 6 zur Verfügung 
stellte. Auch in den abschließenden Doppeln war nichts zu erben, wobei 
sich das zweite Doppel Zweifel/Fahrion erst im  Match-Tiebreak geschlagen 
geben musste. Mit einer satten 1:8 Niederlage im Gepäck kam man somit 
nach Kirchheim zurück.
Nach der Spielpause und der erfolgreichen Rückkehr aus der Türkei ging es 
am 20.06.2009 in Lomersheim weiter. Hier wollte man den alten Weggefähr-
ten Carsten Volle begrüßen, der aber leider aufgrund eines Bandscheibenvor-
falls im Krankenhaus lag. Nach Einzelsiegen von Ralf Haspel (3), Dr. Albrecht 
Renz (5) und Klaus Hiller (6) stand es wieder 3:3. Nach dem Erfolg des zwei-
ten Doppel Strohbeck/Pörtner und der mysteriösen Niederlage des dritten 
Doppel Dr.Renz/Hiller sollte die Entscheidung im Spitzendoppel fallen. Leider 
hatten Zweifel/Haspel nicht das nötige Glück und verloren nach gutem Spiel 
im Match-Tiebreak ihre Begegnung. Damit stand die 4:5 Niederlage fest.
Am 4. Spieltag wurde die TEC Waldau 1 empfangen. Allerdings lag  ein Sieg 
auch hier in weiter Ferne. Einzig Ralf Haspel (3) verließ den Platz als Sieger. 
Unnötige Niederlagen handelten sich Martin Strohbeck (1) und Klaus Hil-
ler (6) ein, die ihre Begegnungen jeweils im Match-Tiebreak verloren geben 
mussten. Für die Statistiker sei vermerkt, dass das dritte Doppel Haspel/Pört-
ner zum 2:7 Endstand punktete. Der direkte Abstieg aus der Württembergli-
ga war nun endgültig in greifbare Nähe gerückt.
Am nächsten Wochenende trat das verunsicherte Team als Außenseiter beim 
TC Degerloch an und wurde dieser Rolle schlussendlich gerecht. Für den TCK 
punkteten Ralf Haspel (3) und Ralf Pörtner (4). Beide behielten im Match-
Tiebreak die Nerven und sorgten für den 2:4 Zwischenstand. Verlassen vom 
Glück war einmal mehr Martin Strohbeck (1), der nach hervorragendem 
Spiel erneut im Match-Tiebreak verlor. Den 3:6 Endstand markierte das erste 
Doppel Strohbeck/Pörtner. Die Devise für die letzten beiden Begegnungen 
gegen Aalen und Weikersheim hieß nun: „Siegen! – Andernfalls droht der 
Abstieg“.
Mit diesem Leitsatz wurde der TC Aalen empfangen und im Laufe des Tages 
auch buchstäblich überrollt. Der Schlüssel zum 4:2 Zwischenstand lag ganz 
sicher in den eminent wichtigen Einzelsiegen von Topspieler Martin Stroh-
beck, der seine Aversion gegen den Match-Tiebreak ad acta legte und der 
besten Saisonleistung der Kirchheimer Nr. 2 Jürgen Zweifel, der seinen Kon-
trahenten in einer spannenden Begegnung niederkämpfte. Deutliche Siege 

konnten Ralf Haspel (3) und Ralf Pörtner 
(4) vermelden. Beide waren zur rechten 
Zeit wieder fi t und dominierten ihre 
Begegnungen klar. Dr. Albrecht Renz 
(5) und die Kirchheimer Nr. 6 Klaus 
Hiller mussten leider ihren Gegner gra-
tulieren. Vor allem die Niederlage von 
Klaus Hiller wurde hierbei in die Rub-
rik „unglücklich verloren“ eingeordnet. 
Den ersten Saisonsieg sicherte dann die 
Doppelbank Haspel/Dr. Renz mit einem 
glatten 2-Satz Sieg. Den 6:3 Endstand 
konnten Zweifel/Hiller im zweiten Dop-
pel beisteuern. Die halbe Miete für den 
Klassenerhalt war nun geschafft.
Der letzte Spieltag wird der Mannschaft 
wohl noch einige Zeit in Erinnerung 
bleiben. Bei unrühmlichem Wetter 
wurde in Weikersheim die Mission Klas-
senerhalt angegangen. Trotz teilweise 
nur durchschnittlicher Leistungen ge-
lang es dem TCK alle 6 Einzel siegreich 
zu gestalten und den Klassenerhalt 
perfekt zu machen. Den anschließen-
den Doppeln soll an dieser Stelle keine 
Beachtung geschenkt werden, da sie 
mehr oder weniger der beginnenden 
Nichtabstiegsfeier zum Opfer fi elen. 
Ersatzweise soll dafür ausnahmsweise 
die sehr lustige Heimfahrt Erwähnung 
fi nden, die von Dr. Albrecht Renz als 
zuverlässigen Fahrer souverän gemeis-
tert wurde.
Für die neue Saison 2010 erhofft sich 
das Team viel Spaß am Tennis und wie-
derum den Klassenerhalt.

Jürgen Zweifel
Mannschaftsführer

konnten Ralf Haspel (3) und Ralf Pörtner konnten Ralf Haspel (3) und Ralf Pörtner 
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Mit großen Aufstiegsambitionen und 
hoch motiviert  starteten Jörn Kaiser, 
Alex Miehe , Rico Holzinger, Christoph 
Andermann, Christian Gerber  und 
Neuzugang Peter Benovsky  in die Sai-
son 2009.

Doch bereits am ersten Spieltag erhielt 
die Eupho- rie durch eine 
N i e d e r - lage gegen 
den TC Bernhausen 
e i n e n Dämpfe r . 
Mit ei- nem etwas 
unglück- lichen 4:5 
m u s s - ten wir uns 
nach großem Kampf geschla-
gen geben.
Am zweiten Spieltag empfi ngen wir den 
TC Pliezhausen. Nachdem auch dieses 
Spiel mit 3:6 verloren ging war klar, 
dass die Saisonziele nach unten korri-
giert werden mussten. Oberste Priorität 
hatte von nun an der Klassenerhalt.
Die Lage spitzte sich zu, als auch gegen 
den TC Metzingen erneut kein Sieg ein-
gefahren werden konnte.
Erst am vierten Spieltag wurden der 
Kampfgeist und die Moral unserer 
Mannschaft belohnt. Ein deutliches 8:1 
gegen SPG Neckartailfi ngen/Neckar-
tenzlingen gab uns wieder Selbstver-
trauen und berechtigte Hoffnungen auf 
den Klassenerhalt.
Mit einem 5:4 Erfolg bei der TSV Den-
kendorf konnte der Klassenerhalt end-
gültig gesichert werden.
 
Zusammengefasst kann man sagen, 
dass es eine Saison war, in der wir alles 
versucht haben. Die Klasse wurde ge-
halten, jedoch hätten wir mit ein wenig 
Glück auch um den Aufstieg mitspielen 
können.
  Peter Benovsky

Nach dem Abstieg der Herren 3 im vorigen Jahr hat-
ten wir uns, für die neue Saison im Jahr 2009, mehr 
vorgenommen. Diesen gute Vorsatz konnten wir auch 
gleich im ersten Heimspiel umsetzen und gewannen 
zwar knapp, aber verdient mit 4:4 gegen den TA TSV 
Jesingen 2. Mit der- selben Mannschaft wie in 
der Saison 2008 konnten wir zwei 
Einzel und ein Doppel für uns ent-
s c h e i d e n . Unser zweites 
Spiel führ- te uns zum TC 
Hochdorf- Reichenbach 2. 
Dort ver- loren wir leider 
klar mit 0:8 gegen den am 
Schluss Erst- platzierten. Auch 
im darauffol- genden Auswärts-
spiel gegen den TA FV Nürtingen 09 1 
wollte uns der Sieg nicht gelingen und wir verloren mit 
7:1. Doch dann kam die Wende und wir gewannen zum 
ersten Mal ein Auswärtsspiel, nämlich gegen den TC 
Neckartailfi ngen 3 mit 3:5 sogar ohne unsere Nummer 
1. Dieser Sieg gab uns nochmals Aufschwung und wir 
beendeten die Saison mit einem starken 8:0 Heimsieg 
gegen den TA TSV Denkendorf 3. Am Schluss haben 
wir mit drei Siegen und zwei Niederlagen zwar knapp 
den Aufstieg verpasst, aber trotzdem eine gute Leistung 
gezeigt. Im neuen Jahr wollen wir, mit der neu gegrün-
deten Sechsermannschaft, auf jeden Fall einen genau-
so guten Platz wie in der vorherigen Saison erreichen. 
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Nach dem Abstieg der Herren 3 im vorigen Jahr hat-
ten wir uns, für die neue Saison im Jahr 2009, mehr 
vorgenommen. Diesen gute Vorsatz konnten wir auch 
gleich im ersten Heimspiel umsetzen und gewannen 
zwar knapp, aber verdient mit 4:4 gegen den TA TSV 
Jesingen 2. Mit der-
der Saison 2008 

TCK-Website:

www.tc-kirchheim.de

www.tc-kirchheim.de

www.tc-kirchheim.de
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Erfolg durch Joker und Kontinuität !

In altbewährter Aufstellung Horst Reichle als Einzeljoker erreichten 
wir unser Klassenziel souveräner als 2008. Erneut 
wurde nur in einer Gruppe mit 8 
Mannschaften gespielt  –  d.h. wieder 7 
Spiele und min- destens 3 Spiele waren 
zu gewinnen um das Klassenziel 
bei mindes- tens 2 Absteigern zu 
erreichen. Es war natürlich wieder 
spannend  - viele „enge“ Matches 
und einige Match-Tie-Breaks, bei 
denen wir oftmals das Nachsehen hatten. 
Neben Horst, der bei beiden eingesetzten Spielen 
souverän die Einzelpunkte holte, war dieses Jahr Hartmut 
„Hacki“ Müller der Spieler mit der weißen Weste – er spielte 
nicht nur alle Einzel – er gewann sie auch alle!

Die Begegnungen:
09. Mai / TC Engstingen - TCK
Wieder in Engstingen (zum 3. Mal hintereinander) – der Schnee schien gera-
de geschmolzen, weiche Plätze, rauher Wind. Bereits nach den Einzeln und 
drei verlorenen Match-Tie-Breaks (F.Bachmann, J.Hohler, K.Graage) lagen 
wir 1:5 zurück. Doppel(1) Bachmann / Schwebke konnten den zweiten 
Punkt recht klar sichern, Doppel (2) Kiesewetter / Müller gaben ebenfalls im 
Match-Tie-Break ab. 2:7 da war viel mehr drin !

16.Mai / TA TSV Plattenhardt - TCK
Auf der windigen Filderanlage hatten wir einen Sieg eingeplant. Die Matches 
waren sehr knapp – 4 Einzel wurden im Match-Tie-Break entschieden, 3 
davon gingen verloren (F.Bachmann, Th. Kiesewetter, W. Hertfelder); Bernd 
Schwebke kämpfte sich physisch und psychisch zum ersten Einzelsieg der 
Saison, Jochen Hohler dominierte deutlich in zwei Sätzen und Hartmut 
Müller gewann als einziger TCK-ler den Match-Tie-Break sicher. 
3:3 nach den Einzeln – leider hatten Bachmann / Schwebke keinen guten 
Doppel-Tag erwischt – nicht nur wegen des recht ‚grantigen‘ Spitzenspielers 
der Plattenhardter. Zwei-Satz-Niederlage (wie auch Hertfelder / Hohler); 
Doppel(2) Kiesewetter / Müller konnten sicher punkten, doch das war zu 
wenig! 4:5 schon wieder ein Fehlstart !
 
20.Juni / TCK – TA TSCH Esslingen
Nach der Pfingstferienpause musste gegen Esslingen ein Sieg her. Esslingen 
hatte ebenfalls zwei Mal verloren, das bedeute eine Vorentscheidung.
F,Bachmann schien ein Match-Tie-Break-Phobie zu entwickeln – nach verlo-
renem ersten Satz (6:7), gewann er den zweiten Satz sicher, musste dann 
erneut knapp im Match-Tie-Break abgeben. Th. Kiesewetter kam zu spät ins 
Spiel und gab in zwei Sätzen ab. H.Müller siegte locker, J.Hohler nach knap-
pem zweiten Satz (nur kein ‚Match-Tie-Break‘) und auch W.Hertfelder holte 
einen Einzelpunkt nach hoher Führung im zweiten Satz und Tie-Break-Erfolg.
Nach 4:2 in  den Einzeln musste noch ein Doppel gewonnen werden. Die 
Standarddoppel wurden umgestellt und so konnte das favorisierte 3.Doppel 
Kiesewetter / Müller den Siegpunkt erringen. Auch Doppel 2 Bachmann 
/Graage konnten in zwei Sätzen punkten. Doppel 1 B.Schwebke/J.Hohler 
gaben in zwei Sätzen ab. 6:3 endlich ein Sieg!

27.Juni / TC Oberboihingen – TCK
Gegen den Absteiger aus Oberboihingen machten wir uns nur wenig 
Hoffnungen. B.Schwebke war stark angeschlagen – er spielte trotzdem, gab 
jedoch ohne große Gegenwehr ab. F.Bachmann (1) konnte sein erstes Einzel 
der Saison gewinnen. Nach starkem ersten Satz und gutem Beginn im zwei-
ten Satz gab sein Gegner auf. J.Hohler (4) und H.Müller (5) konnten erneut 
sicher in zwei Sätzen gewinnen. Th.Kiesewetter kam mit seinem starken 
Gegner und W.Hertfelder mit den sehr weichen und rutschigen Plätzen nicht 
zurecht – 3:3 nach den Einzeln. Die Doppel wurden wie gegen Esslingen auf-
gestellt. Diese Variante ging dieses Mal nicht auf – es mussten ja zwei Doppel 
gewonnen werden. Das favorisierte Doppel 3 Kiesewetter / Müller gewann in 
zwei Sätzen, doch Doppel 2 mit Bachmann / Graage mussten in zwei Sätzen 
knapp abgeben. Doppel 1 Schwebke / Hohler hatten im zweiten Satz noch 
gute Möglichkeiten zu punkten, doch gaben dann auch in zwei Sätzen ab.
4:5  wieder knapp verloren.

04. Juli TC Bernhausen - TCK
Letzte Saison hatten wir noch hoch 
verloren – und dieses Jahr mussten 
wir ohne den noch angeschlagenen 
B.Schwebke antreten – also ein schwie-
riges Unterfangen. Die ersten Einzel 
verliefen weniger erfreulich – zwar kam 
Th.Kiesewetter immer besser ins Spiel, 
verlor aber auch den zweiten Satz 
6:7. Wolfram Hertfelder machte ein 
gutes Match gegen den sehr starken 
Maushardt, der offensichtlich taktisch 
aufgestellt war und das schnelle Spiel 
vorzog. Auch dieses Spiel ging knapp 
an die Bernhauser. Hartmut Müller 
schaffte erneut souverän den ersten 
Einzelpunkt, worauf F.Bachmann folg-
te und den zweiten Punkt sicherte. 
Schließlich gelang es Horst Reichle in 
seinem ersten Match nach zwei Jahren 
den sehr wichtigen 3. Einzelpunkt durch 
sehr couragiertes Spiel zu erzielen.
So mussten mal wieder die Doppel 
entscheiden. Das zweite Doppel 
Kiesewetter / Müller ging erwartungs-
gemäß an die TCKler, das dritte Doppel 
Hohler / Beutel – Bernd Beutel sprang 
für Horst Reichle ein – wurde erwar-
tungsgemäß abgegeben. Im ersten 
Doppel Bachmann / Hertfelder ging 
es in jedem Spiel sehr knapp zu. Der 
erste Satz ging 4:6 an Mack / Adam. Im 
zweiten Satz konnten die Kirchheimer 
mit Tie-Break gleichziehen. Also muss-
te der Match-Tie-Break entscheiden. 
Bis zum 5:5 war alles ausgeglichen. 
Dann erzielten die Bernhäuser zwei 
glückliche Punkte und konnten auf 
7:5 und dann auf 9:6 davonziehen: 3 
Matchbälle für Bernhausen. Doch die 
TCKler gaben nicht auf und wehrten 
souverän alle drei Matchbälle ab und 
mit zwei Schmetterbällen von Wolfram 
Hertfelder konnte das Match und damit 
der wichtige Gesamtsieg erreicht wer-
den. 5:4  zweiter Sieg mit Glück und 
Können.

In altbewährter Aufstellung Horst Reichle als Einzeljoker erreichten In altbewährter Aufstellung Horst Reichle als Einzeljoker erreichten 
souveräner als 2008. Erneut souveräner als 2008. Erneut 

04. Juli TC Bernhausen - TCK
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11.Juli  TCK – TC Markwasen-RT

Im zweiten Heimspiel ging es gegen 
den ungeschlagenen Titelaspiranten 
aus Reutlingen.

Die Einzel verliefen positiv – Th. Kiese-
wetter (2) spielte ein tolles Match 
und gewann im Match-Tie-Break wie 
auch B.Schwebke (3). Nachdem auch 
F.Bachmann (1) und auch H.Müller 
ihre Matches nach Hause brachten, 
hatten wir schon 4 Einzelpunkte. Beste 
Chancen hatte auch W.Hertfelder, der 
knapp im Match-Tie-Break abgeben 
musste. Lediglich Jochen Hohler muss-
te deutlich in zwei Sätzen abgeben. 

Ein Doppelpunkt musste erreicht wer-
den – aufgrund der guten Form der 
ersten vier, wurde klassisch aufgestellt. 
Doch alle drei Doppel gingen ver-
loren! – Kiesewetter/Müller (2) und 
Hohler /Graage (3)  in zwei Sätzen und 
Bachmann /Schwebke (1) im Match-
Tie-Break.

Schade, 4:5 – Chance nicht genutzt.

27. Juli     TCK – TC Neuhausen

Durch entsprechende Spielkonstellationen – Mannschaften, die bereits gesi-
chert waren, spielten mit zweiter Garde – war ein Abstieg noch möglich. Es 
musste gegen Neuhausen gewonnen werden, wegen dem Klassenerhalt. 
Wir hatten eh‘ noch die letztjährige 4:5-Niederlage wieder wettzumachen. 
Die Einzel liefen positiv – Thomas Kiesewetter spielte souverän und gewann 
wie B.Schwebke klar in zwei Sätzen. H.Müller spielte gegen den gleichen 
Gegner vom Vorjahr und revanchierte sich für die Vorjahresniederlage. Horst 
Reichle gewann ebenfalls glatt in zwei Sätzen. Nachdem sowohl F.Bachmann 
als auch J.Hohler deutlich in zwei Sätzen abgeben mussten, musste erneut 
1 Doppel gewonnen werden. Die Doppel wurden in mittlerweile bewähr-
ter Weise umgestellt. Bachmann/Hertfelder (2) gingen hoch motiviert und 
konzentriert zu Werke und gewannen glatt 6:0,6:1 und sicherten damit den 
Siegpunkt. Gleichzeitig kämpften Doppel (1) – ‚Altmeister‘ Andreas Fahrion, 
kurzfristig als Doppel-Joker engagiert, mit B. Schwebke – im Match-Tie-
Break seine Gegner nieder. Doppel (3) Kiesewetter/Müller führten ebenfalls 
sicher 7:5, 3:0 und gaben dann – als der Sieg bereits feststand – aufgrund 
einer Verletzung von Hartmut Müller auf. 6:3 – der vierte Tabellenplatz war 
gesichert.

Es spielten:  
Frank Bachmann, Thomas Kiesewetter, Bernd Schwebke, Jochen Hohler, 
Hartmut Müller, Wolfram Hertfelder, Klaus Graage, Horst Reichle, Bernd 
Beutel

Ausblick für die Saison 2010:
Kontinuität ist angesagt trotz mittlerweile 4x > 50 Jahre bleiben wir weiter 
zusammen und  freuen uns als „Zweite – H40 – Einheit“ auf schöne und 
faire Spiele. 
  Frank Bachmann
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Hans Dietz GmbH · 73252 Schopfloch · Tel. 07026/9311-10 · www.dietz-wurst.com

Manche mögen’s scharf: Chil‘ller – die Feurige 
unter den Grillwürsten.
Heizen Sie Ihrem Gaumen mal so richtig ein! Mit der feurigen neuen Bratwurst – Chil’ller!
Die wahrscheinlich feurigste Bratwurst im gesamten Griller-Universum. Die eigens – mit den 
Schärfe-Spezialisten von HotMamas – für diese rassige Grillwurst entwickelte Gewürz-
mischung aus roten karibischen Habanero-Flocken sorgt für eine natürliche Schärfe. Die 
Anhänger feuriger Gaumenfreuden fi nden im Chil’ller ab sofort ein Produkt, das es 
bislang so nicht gab: in bester Dietz-Qualität, aus besten Zutaten, ohne zugesetzte 
Geschmacksverstärker und Konservierungsstoffe – und richtig schön scharf! 

Doch Vorsicht: Der Chil’ller von Dietz ist nichts für 
schwache Geschmacksnerven. Ein feuriges Erlebnis für 
echte Kerle und starke Mädels die ihresgleichen sucht. Und 
die jede Grillparty zu einer ganz heißen Sache werden 
lässt.

tig schön scharf!
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Verbandsspiele 2010

Samstag, 22.05.2010 

13:00 Uhr TC Bernhausen 1 - Herren HR 1 

Mittwoch, 09.06.2010 

15:00 Uhr KIDs-Cup U 12 1 - TC Owen 1 

Freitag, 11.06.2010 

15:00 Uhr TA VfL Pfullingen 1 - Mädchen 1 

15:00 Uhr TC Wendl./Neckar 2 - Knaben 2 

15:00 Uhr Knaben 1 - TV Münsingen 1 

Samstag, 12.06.2010 

09:00 Uhr Junioren 1 - TC Grötzingen 1 

09:00 Uhr Junioren 2 - TC Reudern 1 

09:00 Uhr TC Weilheim 1 - Juniorinnen 1 

14:00 Uhr TC Oberboihingen 1 - Herren 40 2 

14:00 Uhr SPG TA TSV/TC Wernau - Damen 40 1 

14:00 Uhr  Herren 60 1 - TA TSV Plattenhardt 1 

Sonntag, 13.06.2010

09:00 Uhr Herren 3 - TV Unterensingen 2 

09:00 Uhr TA TSV Denkendorf 1 - Herren 2 

09:00 Uhr Damen 1 - TC Bernhausen 1 

10:00 Uhr Herren 40 1 - Cannstatter TC 1 

10:00 Uhr TC Weissenhof 1 - Herren 1 

Mittwoch, 16.06.2010 

15:00 Uhr TC Hochd.-Reich. 1 - KIDs-Cup U 12 1 

Freitag, 18.06.2010 

15:00 Uhr TC Ruit 2 - Knaben 1 

15:00 Uhr TC Notzingen 1 - Knaben 2

Samstag, 19.06.2010 

09:00 Uhr TC Weilheim 2 - Junioren 2 

09:00 Uhr Juniorinnen 1 - TV Münsingen 2 

09:00 Uhr TC Bad Urach 1 - Junioren 1 

14:00 Uhr Herren 40 2 - TC Bernhausen 1 

14:00 Uhr Damen 40 1 - TC Leinfelden-E. 1 

14:00 Uhr TC Faurndau 1 - Herren 60 1 

Sonntag, 20.06.2010 

09:00 Uhr Herren 2 - TC Hoch.-Reichenb. 1 

09:00 Uhr Damen 1 - TC Ruit 1 

09:00 Uhr Herren 3 - Sportver. 1845 Esslingen 3 

10:00 Uhr TC Weissenhof 1 - Herren 40 1 

Mittwoch, 23.06.2010 

15:00 Uhr TA TSV Zizish. 1 - KIDs-Cup U 12 1 

Freitag, 25.06.2010 

15:00 Uhr Knaben 1 - TA TSCH Esslingen 1 

15:00 Uhr TRC Schlierbach 1 - Knaben 2 

15:00 Uhr Mädchen 1 - TC Metzingen 1 

Samstag, 26.06.2010 

09:00 Uhr Juniorinnen 1 - TC Wendl./Neckar 1 

09:00 Uhr TV Münsingen 2 - Junioren 1 

10:00 Uhr Herren 40 1 - TEC Waldau 1 

14:00 Uhr TC Owen 1 - Herren 40 2 

14:00 Uhr Damen 40 1 - SPG TC Wolf./TC Oberens.

14:00 Uhr SPG Unterweiler/PSV Ulm - Herren 60 1 

Sonntag, 27.06.2010 

09:00 Uhr Herren 3 - TC Berkheim/Esslingen 2 

09:00 Uhr Herren 2 - TC Markwasen-Reutl. 2 

09:00 Uhr TC Owen 1 - Damen 1 

10:00 Uhr TC Waiblingen 1 - Herren 1 

Mittwoch, 30.06.2010 

15:00 Uhr KIDs-Cup U 12 1 - TC Raidwangen 1 

Herren 1 Oberliga
Herren 2 Bezirksoberliga
Herren 3 Bezirksstaffel 2
Damen 1 Staffelliga
Damen 2 Bezirksstaffel 2
Herren 40 1 Württembergliga

Herren 40 2 Bezirksoberliga
Damen 40 1 Bezirksstaffel 1
Herren 60 1 Oberligastaffel
Junioren 1 Kreisklasse 1
Junioren 2 Kreisstaffel 1
Juniorinnen 1 Bezirksklasse 1

Knaben 1 Bezirksstaffel 2
Mädchen 1 Bezirksstaffel 2
KIDs-Cup U12  Bezirksstaffel 2
U 10  TALENTIADE Kleinfeld

Herren (HR) 1 Hobby-Klasse
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Freitag, 02.07.2010 

15:00 Uhr Mädchen 1 - TC Dettingen/Erms 2 

15:00 Uhr TA SV Rommelsbach 1 - Knaben 1 

15:00 Uhr Knaben 2 - TA Wernauer-Sportfr.2 

Samstag, 03.07.2010 

09:00 Uhr Juniorinnen 1 - TC Dett./Erms 1 

09:00 Uhr TRC Schlierbach 1 - Junioren 2 

09:00 Uhr Junioren 1 - TV Eningen 1 

10:00 Uhr Herren 40 1 - TC Stetten/F. 1 

14:00 Uhr Herren 40 2 - TA TSCH Esslingen 1 

14:00 Uhr TC Maichingen 1 - Herren 60 1
 

Sonntag, 04.07.2010 

09:00 Uhr Damen 1 - TA TSV Frickenh. 1 

09:00 Uhr TA TSV Deizisau 1 - Herren 3 

10:00 Uhr TC Heidenheim 1 - Herren 1 
 

Mittwoch, 07.07.2010 

14:30 Uhr U 10 2 - TC Berkh./Esslingen 1 

14:30 Uhr TC Grafenberg 1 - U 10 1
 

Freitag, 09.07.2010 

15:00 Uhr Knaben 1 - TC Bernhausen 1 

15:00 Uhr Knaben 2 - TA TSV Ötlingen 1 

15:00 Uhr TV Reutlingen 2 - Mädchen 1
 

Samstag, 10.07.2010 

09:00 Uhr TA SV Rommelsb. 1 - Juniorinnen 1 

09:00 Uhr Junioren 2 - TC Wendl./Neckar 2 

14:00 Uhr Damen 40 1 - TA Wernauer-Sportfr. 2 

14:00 Uhr TC Engstingen 1 - Herren 40 2 

14:00 Uhr Herren 60 1 - TA TSG Hofh.-Unterr. 1
 

Sonntag, 11.07.2010 

09:00 Uhr Damen 1 - SPG Nürt./Wolfschlugen 

09:00 Uhr Herren 2 - TV Münsingen 1 

09:00 Uhr TA TSV Zizishausen 1 - Herren 3 

10:00 Uhr Herren 1 - TC Tübingen 1  

10:00 Uhr TC Degerloch 1 - Herren 40 1 

Mittwoch, 14.07.2010 

14:30 Uhr TV Aichwald 1 - U 10 2 

14:30 Uhr  U 10 1 - TC Hochdorf-Reichenb. 1 

Samstag, 17.07.2010 

10:00 Uhr TC Esslingen 1 - Herren 40 1 

14:00 Uhr Herren 40 2 - TA TV Häslach 1 

14:00 Uhr TC Reudern 1 - Damen 40 1 

Sonntag, 18.07.2010 

09:00 Uhr TC Hochdorf-Reichenb. 2 - Damen 1 

09:00 Uhr TC Bernhausen 1 - Herren 2 

10:00 Uhr Herren 1 - TC Lauffen 1 
 

Mittwoch, 21.07.2010 

14:30 Uhr  TC Owen 1 -  U 10 1 

14:30 Uhr U 10 2 - TC Altbach/Zell 1
 

Samstag, 24.07.2010 

13:00 Uhr TA TSV Denkendorf 1 - Herren HR 1 

14:00 Uhr TA TSG Esslingen 1 - Damen 40 1 

14:00 Uhr Herren 40 2 - TA TSV Musberg 1 

Sonntag, 25.07.2010 

09:00 Uhr TG Plochingen 1 - Damen 1 

09:00 Uhr TC Pliezhausen 1 - Herren 2 

10:00 Uhr Herren 1 - TC Heilbronn 1892 1 

10:00 Uhr Herren 40 1 - TC RW Lomersheim 1 

Samstag, 31.07.2010 

13:00 Uhr TC Berkh./Esslingen 1 - Herren HR 1 

Mittwoch, 15.09.2010 

14:30 Uhr TC Esslingen 1 - U 10 2 

14:30 Uhr U 10 1 - TA SG Erkenbrechtsw. 1
 

Mittwoch, 22.09.2010 

14:30 Uhr U 10 2 - TA TSV Deizisau 1 

14:30 Uhr TC Weilheim 1 - U 10 1 

Verbandsspiele 2010



mit also ein echter Maßstab! Ersatzgeschwächt angereist, verloren sie aller-
dings die meisten Spiele recht deutlich; lediglich Knoblauch im Einzel und 
Francuziak/Novotny im Doppel gefährdeten mit knappen 3-Satz-Gewinnen 
den letztlich klaren 8:0-Sieg!

04. Juli
Im nächsten Heimspiel hatten wir erneut die Spielgemeinschaft SC Unterwei-
ler/PSV Ulm zu Gast, der wir im Vorjahr unglücklich unterlegen waren. Ent-
sprechend konzentriert gingen wir zu Werke, war da ja noch eine „Rechnung 
offen“! Aber diesmal konnten alle Spiele recht glatt gewonnen und erneut ein 
klarer 8:0-Sieg eingefahren werden.

11. Juli 
Im dritten Heimspiel hintereinander bekamen wir es mit der TA FV Olympia-
Laupheim zu tun, die wie Plattenhardt im Vorjahr Gruppenzweiter geworden 
waren. Ohne unsere Nr. 2 konnten wir trotzdem fast alle Spiele recht deutlich 
gewinnen; lediglich das 2. Doppel Metzger/Knoblauch ging glatt verloren!

18. Juli 
Das abschließende Auswärtsspiel fand auf der landschaftlich sehr schön ge-
legenen Anlage der TA TSV Öschingen im Bezirk 5 statt. Da die Öschinger 
im vergangenen Jahr als Tabellenletzter abgeschlossen hatten, machten wir 
uns trotz meiner durch Krankheit bedingten Abwesenheit berechtigte Hoff-
nungen, auch diese letzte Begegnung siegreich gestalten zu können. Aber: 
nachdem Knoblauch abgeben musste und Holzinger erst im Matchtiebreak 
gewinnen konnte, führten wir nach den Einzeln etwas glücklich nur 3:1. 
Francuziak/Holzinger machten aber im Doppel „den Sack zu“, so dass der 
Verlust des 2. Doppels nicht mehr ins Gewicht fi el und wir letztlich noch mit 
5:3 gewinnen konnten.

Obwohl als Nachrücker eher Außenseiter, standen wir an allen Spieltagen auf 
dem 1. Tabellenplatz, verloren von 30 Matches lediglich 4 und beendeten 
die Spielrunde verdientermaßen als Gruppensieger. Leider konnte sich der 
WTB nicht dazu durchringen, uns als „Württembergischen Meister“ offi ziell 
anzuerkennen. Macht nichts: so sind wir halt „Stäffeles-Moischter“!

Die Punktegaranten: 
„Flotto“ Francuziak, Billa Holzinger, Eckard Knoblauch, Ewald Metzger, Wer-
ner Novotny, Manfred Schoellkopf.
Ausblick auf  2009 

Wir werden erneut in der Oberligastaffel spielen, da der obligatorische Auf-
stieg in die existierende Württemberg-Staffel mangels Mannschaftsmeldun-
gen nicht zustande kam, werden uns diesmal wieder auf  Mallorca vorberei-
ten, anschließend ernährungsmäßig bei „amici“ feintunen und die Aufgabe 
gewohnt konzentriert angehen! 
   Novo

Die 
Herren 60

Oberligastaffel

Seite 18

Jetzt sogar inoffizieller 
Württembergischer Staffel-
meister...

Wer hätte das gedacht? Im Vorjahr 
noch eine Klasse tiefer unglücklicher 
Tabellenzweiter und nur durch den 
Rückzug einer anderen Mannschaft ins 
Oberhaus aufgerückt, jetzt nach einer 
souverän geführten Saison ungeschla-
gen Meister!

Es lag auch sicher an der guten Vor-
bereitung. Auf Grund des späten Ver-
bandsspielstarts erst Ende Juni konnte 
sich die Mannschaft diesmal in Ruhe 
mit einer Trainings-Kompaktwoche auf 
der eigenen Tennisanlage vorbereiten, 
und erstmals unter der ausgezeichne-
ten Ernährungsberatung unserer neuen 
„amici“ Graziella und Angelo Power 
tanken: Pasta, Pasta, Pasta…

Die Chronik unseres Erfolgs:
20. Juni 
Auch dieses Jahr starteten wir wieder 
mit einem Auswärtsspiel, diesmal beim 
TC Faurndau im Nachbar-Bezirk 4. Auf 
der wunderschön in der Höhe gelege-
nen Anlage konnten wir gleich zum 
Auftakt einen überzeugenden 7:1-Sieg 
landen; lediglich Holzinger musste im 
Matchtiebreak seinem glücklicheren 
Gegner knapp den Vortritt lassen. Das 
war natürlich gut für unser Selbstbe-
wusstsein, aber wir wussten auch, dass 
wir lediglich einen Mitaufsteiger ge-
schlagen hatten! 

27. Juni 
Im ersten Heimspiel hatten wir dann die 
TA TSV Plattenhardt zu Gast. Sie war im 
Vorjahr Gruppenzweiter geworden, da-
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Rückblick 2009-Bezirksstaffel 1 

In der Saison 2009 gab es für die Damen 
40 der Bezirksstaffel 1 zwei Heimspiele 
gegen TC Ruit 2 und TSG Esslingen1 zu 
bewältigen. Ferner mussten zwei Aus-
wärtsspiele gestemmt werden: Gegen 
SV Nabern und TSV Wernau1.

Trotz gewohnt bewährtem, schlagkräf-
tigem Team verlief die erste Begegnung 
Anfang Mai gegen TC Ruit2 mit 2:6 und 
2:11 leider nicht zu unseren Gunsten. 
Doch im nächsten Heimspiel gegen 
TSG Esslingen waren wir mit 6:2 und 
10:5 erfolgreicher. Leider sollte dies der 
einzige Sieg in dieser Verbandsrunde 
bleiben, denn die Auswärtsspiele verlie-
fen zu Gunsten von Wernau und Na-
bern. In Nabern wurde die Chance auf 
einen Sieg vergeben, da Kirchheim auf-
grund des vorzeitigen Ausscheidens ei-
ner Spielerin (schweren Herzens aus pri-
vaten Gründen) die Punkte abgab. TSV 
Nabern ging als Gruppensieger hervor 
und stieg auf, während TSG Esslingen 
abstieg. Kirchheim begnügte sich mit 
dem undankbaren vierten Platz. 

Dass eine 4er Mannschaft gemeldet 
worden war fanden alle von Vorteil, 
denn somit hatten wir genügend Spie-
lerinnen zur Verfügung, die auf ihren 
Einsatz brannten. Unsere sonstigen Ak-
tivitäten waren diesmal geschmälert, 
weil unser geplantes Faschingstreiben 
buchstäblich in den Schnee fi el und wir 
es kurzfristig wegen schlechtem Wetter 
abgesagt haben. Aber dafür fand, wie 
immer im Januar, unsere nette Weih-
nachtsfeier im Clubheim mit guter 
Bewirtung von Graziella und Angelo 
statt. 

Auch tummelten sich dieses Jahr wie-
der nahezu alle Damen 40  beim La-
dies-Day des SVL auf einer Skipiste in 
Österreich (genaue Destination war bei 
Redaktionsschluss noch nicht bekannt), 
bei wunderschönem Wetter. 

Unsere Gruppe wird in der Saison 2010 
von Frau Anette Richters verstärkt und 
wir heißen sie herzlich willkommen. 

Es spielten: 
Sylke Babka, Sabine Beutel, Uli Bitzer, 
Tina Fritschi, Christine Kipper, Kirsten 
Klein, Kitty Mergenthaler, Renate Mül-
ler, Rosemarie Reichelt, Helga Single.

Die 
Damen 40

Elektroinstallationen
Haushalts-, Klein- und Großgeräte
Kundendienst   - egal wo gekauft -
Fernsehempfangsanlagen
EDV-Verkabelung

Ausstellungsräume

Montagen

Alleenstr. 6

Beratung vor Ort

EDV - Lichtberechnungen

Telefonanlagen
Industrie-Service

Alleenstr. 6 
73230 Kirchheim/Teck 
Fon: 07021-97055-0 Fax: 07021-97055-33
info@elektro-schweiss.com

www.juwelier-
schairer.de

az, Vereinszeitung, SVL
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Die Hobbymannschaft des TC-Kirchheim hatte 2009 ein 
sehr erfolgreiches Jahr. Mit ähnlicher Besetzung wie in den 
Vorjahren erreichten wir in 5 Wettbewerben 4 Siege und 
damit das bisher beste Ergebnis.

Zu den Spielen im Einzelnen:

30.05.2009: Auswärtsspiel gegen TSV-RSK-Esslingen
Der TSV hat eine wunderbar gelegene Anlage mit 10 Plät-
zen auf einer Anhöhe in Esslingen. Die Wetterverhältnisse 
waren optimal. Die Sonne schien, aber es war nicht zu 
heiß. Alle 6 Einzel  starteten pünktlich um 13.00 Uhr. Die 
Herren R. Haas, I. Voigt, T. Kubicka  und P. Wilhelm konn-
ten die Spiele relativ klar für sich entscheiden, wobei der 
Gegner von T.Kubicka  im 2. Satz verletzungsbedingt auf-
geben musste. T.Kruse bekam im 1. Satz seinen Gegner 
nicht in den Griff und ver- lor deutlich mit 
6:1. Beim 2. Satz war es genau 
umgekehrt. Durch R ü c k b e -
sinnung auf seine Stärken vorne 
am Netz konnte er den Gegenspieler mit 6:1 
Spielen bezwingen und diese Stärke auch in den 
Match-Tie-Break hi- nüberretten. Anders ging es 
unserer Nummer 1. E.Metzger musste sich leider 
im Match-Tie-Break geschlagen geben. Damit stand 
es nach den Einzelspielen bereits 5:1 für Kirchheim und wir 
konnten die restlichen Spie- le  ohne Druck angehen. Alle 3 Doppel 
waren sehr ausgeglichen. T.Kubicka und I.Voigt vergaben 3 Matchbälle  und 
mussten in den Match-Tie-Break, den Sie knapp mit 11:9 verloren. E.Metzger 
und R.Haas konnte den stark aufspielenden Esslingern nichts entgegensetzen 
und verloren ebenfalls. T.Kruse und P.Wilhelm holten noch einen Punkt. So-
mit war das Endergebnis von 3:6 für den TC-Kirchheim ein guter Auftakt für 
die weiteren Herausforderungen. In dem sehr gut ausgestatteten Clubheim 
nahm der erfolgreiche Tag bei griechischem Salat, Gyros und Pommes einen 
vergnüglichen Ausgang.

13.06.2009:  Heimspiel gegen TC-Bernhausen
Das Spiel gegen Bernhausen musste witterungsbedingt um eine Woche ver-
schoben werden. Die Juniorinnen vom TC hatten am Vormittag rechtzeitig 
das Spiel gegen Wendlingen erfolgreich abgeschlossen und wir wollten es ih-
nen gleichtun. Alle Einzelspiele konnten gewonnen werden. Hervorzuheben 
ist das 6:0 und 6.1 von unserem Neuzugang S.Rios , der sich prächtig in die 
Mannschaft integrierte. Lediglich P. Wilhelm musste noch in den Match-Tie-
Break, den er aber sicher gewann. Im anschießenden Doppel waren wir nicht 
mehr so eindeutig überlegen. T.Kruse und J.Kipper sowie E.Metzger und  
I.Voigt mussten erst den Match-Tie-Break erfolgreich überstehen, während 
W.Klein und P.Wilhelm die Sache nach 2 Sätzen klar machten. Nach dem ers-
ten 9:0 Sieg haben wir uns anschließend das Essen im neuen Clubrestaurant 
Amici gemeinsam mit den Gästen schmecken lassen.

Heimspiel gegen den TSV Denkendorf am 04.07.2009
Nachdem der Wetterbericht Regen angesagt hatte, starteten alle 6 Einzel-
spiele termingerecht um 13.00 Uhr. Unsere Nummer eins S.Rios hatte an-
fangs Probleme  mit seinem Gegner. Erst nach einem Rückstand von 3:0 
im ersten Satz fand er in sein Spiel zurück und gewann. Auch T.Kruse hat-
te eine kurze Schwächephase im 2. Satz. Die Herren J.Kipper, P.Wilhelm, 
W.Klein und I.Voigt konnten die Spiele eindeutig für sich entscheiden. Im 
anschließenden Doppel sicherten sich die Gäste gegen I.Voigt und R.Lukow 
den Ehrenpunkt. Das Gesamtergebnis von 8:1 für Kirchheim nahmen die 
Denkendorfer gelassen auf und bedankten sich nochmals ausdrücklich für die 
hervorragende Bewirtung in der Pizzeria Amici.

01.08.2009 Heimspiel gegen TC-Berkheim
Im 3. Heimspiel in Folge mussten wir abermals gegen den Vorjahresgegner 
Berkheim antreten. Im Gegensatz zu 2008 haben wir diesmal das Match mit 
6:3 gewonnen. Dies lag insbesondere daran, dass Berkheim sich neu orga-
nisiert hatte und mit einer völlig neuen Mannschaft antrat. Die Einzel von 
T.Kruse, E.Metzger und I.Voigt wurden erst im Match-Tie-Break für uns ent-
schieden. Nach einem Vorsprung von 4:2 konnten auch die Doppel von 
S.Rios und E.Metzger sowie von T.Kruse und J.Kipper gewonnen werden.

12. 09. 2009: Auswärtsspiel 
gegen TSU-Frickenhausen 2
 
Die Hobbymannschaften von Fricken-
hausen und Kirchheim waren bis zu die-
sem Zeitpunkt unbesiegt und damit war 
klar, dass hier zwei sehr starke Teams 
gegeneinander spielten. Frickenhausen 
stellt zwei Hobbymannschaften. Da 
das gleichzeitig angesetzte Spiel der 1. 
Mannschaft ausfi el, konnte Frickenhau-
sen 2 mit den beim WTB gemeldeten 
32 Spielern aus dem Vollen schöpfen. 
Unsere Nummer 1 S.Rios und unsere 
Nummer 2 E.Metzger taten sich sicht-
lich schwer, aber Sie holten 2 Punkte. 
Leider mussten die übrigen Einzel von 
R.Haas, P.Wilhelm, W.Klein und I.Voigt 
abgegeben werden. 
Im Doppel konnten weitere 2 Punk-
te von S.Rios und E.Metzger sowie 
von W.Klein und P.Wilhelm errungen 
werden. Das Doppel von R.Haas und 
I.Voigt musste leider abgegeben wer-
den. So ging das Gesamtergebnis mit 
5:4 denkbar knapp für Frickenhausen 
aus. Der guten Laune beim abschlie-
ßenden Essen im schönen Clubhaus tat 
dies keinen Abbruch.

Die Hobbyrunden sind Teil des Breiten-
sports und werden vom Württembergi-
schen Tennisbund organisiert. Es gibt 
weder Auf- noch Abstieg und ist für 
alle Freizeitsportler offen, die nicht an 
den offi ziellen Verbandsligaspielen teil-
nehmen. Hier steht der Spaß am Ten-
nisspielen im Mittelpunkt. Über  neue 
Mitspieler  würden wir uns sehr  freuen. 
Wir trainieren im Sommer 2010 jeden 
Mittwoch ab 19.00 Uhr. Interessenten 
sind herzlich willkommen.

Günter Peter Wilhelm 

Stärken vorne 
er den Gegenspieler mit 6:1 

Die 
Hobby-
Herren 
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Juniorinnen
Bezirksklasse 1

Unsere Juniorinnen haben ihre Form 
vom vergangenen Jahr bestätigt:
3 Siege und nur 2 Niederlagen!

Nachdem sie 2008 als Gruppenerster in 
die Bezirksklasse 1 aufgestiegen waren, 
haben sie konsequent Ihre Leistung 
abgerufen. Mit 3:2 landeten sie knapp 
hinter Nürtingen, punktgleich, aber mit 
einem Satz weniger, auf der dritten Po-
sition von 6 Mannschaften.
Bei den zwei verlorengegangenen Spie-
len waren die Juniorinnen krankheits-
bedingt geschwächt. Jedoch Dank der 
Ersatzspielerinnen Nina Kiesewetter, 
Greta Bachmann und Constanze Single 
unterlagen sie nur knapp. 

2010 wird Euer Jahr!

Es spielten: 
Felicia Heiss, Nathalie Müller, Kati Grau, 
Sophie Reichelt, Mareike Schwebke, 
Wiebke Schwebke,  Jessica Fuchs.

Die Jugend - Rückblick 2009

 Junioren I - Kreisklasse 1

Unserer neue 6er Junioren-Mann-
schaft mit Steffen Süß, Patrick Scha-
ber, Frederik Lukow, Steven Müller, 
Ferdinand Fischer, Moritz Kielkopf 
sowie Dominik Hummel gelang 
gleich im ersten Jahr mit 3:1 Siegen 
der Aufstieg. Gratulation.
Nur im ersten Spiel mussten sie ge-
gen Grötzingen eine Niederlage 
verschmerzen, dann sicherten sie  
sich mit 3  Siegen jeweils 7:2 gegen 
Wendlingen, Reudern und Schlier-
bach den 2. Platz und somit den Auf-
stieg in die Bezirksklasse 2.

Junioren II - Kreisstaffel 1 

Unsere 2008 neu gemeldete  Ju-
nioren 2 4er-Mannschaft konnte 
erste Erfolge einfahren. In wech-
selnder Besetzung spielten Patrick 
Schäuffele, Daniel Schoch, Klaus 
Lochner, Sebastian Koch, Arvo 
Schwenk, Robin Weber, Tom 
Bauer, Moritz Grüninger und 
Moritz Rudolph.
Mit 2:3 Siegen ist der Aufwärts-
trend dieser Mannschaft abzuse-
hen. Wir haben für 2010 eine 6er-
Mannschaft gemeldet, damit alle 
Spieler öfters zum Einsatz kommen.

Mädchen I - Bezirksstaffel 2 

Wieder verjüngte sich unsere Mädchen-
mannschaft. Mit Nina Kiesewetter, Anna 
Hummel, Greta Bachmann, Constanze 
Single und Larissa Fritschi präsentierten 
sich unsere Mädchen aber in sehr guter 
Form.
In der Bezirksstaffel 2 landeten sie auf 
Platz 3 von 6 Mannschaften mit 3:2 Sie-
gen, wobei sie in 1 Spiel sogar nur knapp 
gegen Reutlingen unterlagen.

 
Knaben I - Bezirksstaffel 2 

Die Knaben I mit Steven Müller, Dominik Hummel, Leon Schweizer und Felix 
Ament zeigten eindrucksvoll ihre überragende Form. Auch Felix Kipper der zu 
seinem ersten Einsatz in der Knaben Mannschaft kam, konnte gleich erfolg-
reich im Match-Tie-Break punkten.
Nach 3 klaren Siegen, jeweils 8:0 gegen Neidlingen, Bernhausen und Den-
kendorf  kam es zum Show-Down gegen Weilheim.
Es ging um den Aufstieg. Nach den Einzeln stand es 3:1 für Kirchheim – so fi el 
die Entscheidung in den Doppeln. Am Ende siegte Kirchheim 5:3 und war so-
mit Gruppenerster! Wir gratulieren zum Aufstieg in die Bezirksstaffel 1!
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U12 Mannschaft

Mit 2 Siegen und 3 Niederlagen erreichten unsere Youngsters den 4. Platz.
Mitgespielt haben in wechselnder Besetzung:
Timo Weber, Maximilian Brandmaier, Moritz Kipper, Sebastian Jäger, 
Marlene Kubicka, Anne Nissen, Sharissa Fritschi, Viola Henssler, Paul Henn-
rich, Lukas Kicherer und  Katja Gerber.

Kleinfeld 
 
Zum wiederholten Male haben wir an der Kleinfeldtalentiade teilgenommen. 
Wie bisher eine U10 Mannschaft und dieses Jahr zum ersten Mal eine U8 
Mannschaft! Unter der Organisation von Rica Weber haben wieder viele Kids 
Turnierluft geschnuppert. Unsere U10 Mannschaft belegte Platz 1 mit 3:2 
Siegen. Super!!! Unsere U8 Mannschaft hatte weniger Glück. Sie haben erst 
einmal Erfahrungen gesammelt.
Am Abschlussturnier, bei fantastischem Wetter, kamen noch einmal alle Kids 
auf Ihre Kosten. Heiße Duelle, viel Spaß und jede Menge Sieger. 
Ein rundum gelungener Nachmittag!

Vielen Dank unseren Juniorinnen 
Wiebke Schwebke, Nina Kiesewetter 
und Greta Bachmann. Sie begleiteten die Heimspiele als Schiedsrichter.

Unser Abschlussjugendturnier mit anschließender Siegerehrung!

2009 haben wir auch zum ersten Mal ein Jahresabschlussturnier durchge-
führt. Sämtliche Junioren, Knaben und U12 haben in verschieden Gruppen 
ihre Einzel in Vorrundenspielen unter der Woche ausgetragen. Zum Abschluss 
dann die Viertel- und Halbfi nals und das jeweilige Endspiel samstags am Ab-
schlussturniertag.
2009 war das erste Jahr, das unter der Bewirtung unserer Pächterfamilie vom 
Restaurant Amici stattfand. Für alle Eltern sicherlich eine Erleichterung und 
für unsere Kids sensationell, denn das meist gewünschte Essen war: Pizza. 
Vielen Dank an alle Eltern, die Fahrdienste bei Auswärtsspielen übernommen 
oder bei den Heimspielen Kuchen und Obst spendiert haben. Danke auch an 
alle Mannschaftsführer-Eltern, die die einzelnen Mannschaften  organisiert 
haben.
Auch die Weihnachtsfeier die Jörn Kaiser zum wiederholten Male, mit allen 
Jahrgangsstufen zu verschiedenen Zeiten feierte, war wieder ein gelungener 
Abschluss eines Trainingsjahres. Für die ganz Kleinen natürlich mit Nikolaus, 
für die Ältern ein Kinoabend. 
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Vielen Dank unseren Juniorinnen 
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Nikolaus – Fest beim TCK

Wie seit einigen Jahren schon schaute auch in 2009 der Nikolaus, jedoch 
einen Tag früher als gewohnt, bei uns auf der TCK-Anlage vorbei. In diesem 
Jahr war jedoch das Warten auf ihn etwas entspannter, da wir von unserem 
Gastronomen-Ehepaar Graciella und Angelo bestens versorgt wurden.

Für die Kleinsten in unserer Ballschule und den etwas Größeren, schon beim 
Tennisunterricht integriert, war das Warten bei Kinderpunsch und verschie-
denst belegter Pizzaschnitten absolut kein Problem. Kleinere Probleme berei-
tete den mit eingeladenen Eltern eher das Weihnachtsquiz. Ganz besonders 
dabei die Frage nach der Anzahl der Maschenkaros eines Tennisplatznetzes, 
welche von den Eltern errechnet werden konnte. Hier noch mal für alle im 
Kopf:
                ((10-5+7+(8/2x6))+(100-36+(14x5))x(97-38-49))-20  

In der Zeit vor dem Nikolaus machte ich von allen Kindern von der Ballschu-
le als auch den Kindern im Tennisunterricht einige Schnappschüsse. Diese 
sahen wir dann bevor der Weihnachtsmann vorbeischaute mit Musik hinter-
legt auf Großleinwand an. Nachdem jedes Kind ein kleines Geschenk bekam, 
gaben wir dem Nikolaus noch das ausgefüllte Tennisquiz zur Durchsicht mit. 
Falls etwas ganz schlecht beantwortet wäre, würde er sich im nächsten Jahr 
dann melden, meinte er. Was bisher aber noch nie vorkam. 

Nun verabschiedeten wir die doch recht müden Kleinen, in der Hoffnung, sie 
nächstes Jahr wieder so zahlreich zu sehen. Denn es ging nahtlos weiter mit 
dem Weihnachtskino Teil 1 und Teil2....

VORRAUSSCHAU 2010

Wir haben folgende Jugendmannschaften gemeldet:

• Zwei 6er-Mannschaften Junioren  Spieltag: Samstag ab 9.00 h

• Eine 6er-Mannschaft Juniorinnen Spieltag: Samstag ab 9.00 h

• Zwei 4er Knabenmannschaften Spieltag: Freitag ab 15.00 h

• Eine 4er Mädchenmannschaft Spieltag: Freitag ab 15.00 h
     
• Eine 4er-U12-Mannschaft/Gemischt Spieltag: Mittwoch ab 14.30 h

• Zwei Kleinfeldmannsch. U10 und U8 Spieltag: Mittwoch ab 14.30 h

Dank der guten Zusammenarbeit aller Beteiligten und dem hervorragenden 
Training unseres Haupttrainers Jörn Kaiser und seinen Co-Trainern ist die Ten-
denz der steigenden Jugendmitgliederzahlen weiterhin gewährt. 
Auf eine spannende Saison 2010.
    Jugendwart Renate Müller   
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Tennistrainingslager 2010 auf der TCK-Anlage mit Jörn Kaiser & Co-Trainern
WER?   
Tenniskids (ab 5 Jahren) + Jugendliche die gerne Tennisspielen oder es mal  gerne ausprobieren möchten (für An-fänger, Fortgeschrittene und Turnier-spieler geeignet)

WAS?  
Tennis, Tennis, Tennis (4 Stunden am Tag) aber auch Konditionstraining, Matchtraining und ein Abschlusstur-nier
                 
WANN?      
CAMP 1:   
Do 29.07. – Sa 31.07.10  undMo 02.08. – Di 03.08.10. 

CAMP 2:   Mo 06.09. – Fr 10.09.10. 

5 Trainingstage:
Jeden Tag von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr

WO?      TC Kirchheim - Tennisplätze   
KOSTEN?      135,- Euro   Es gibt jeden Tag ein leckeres Mit-tagessen im Restaurant AMICI sowie Vesper und Getränke - Alles inklusive!

Wenn ihr Lust habt, tragt euch in die Liste ein oder ruft an bei:

Jörn Kaiser 0171 / 20 333 18

Tennis Camp 2009

Weihnachtskino Teil 1

Die größte Gruppe an diesem Abend bildeten die 9 bis 15-jährigen. Ich 
denke es waren knapp 40 Kids. Die mischten einiges auf.
Es standen einige verschiedene Filme zur Wahl. Bei Spezi und wiederum ge-
nügend verschiedenen Pizzaschnitten fi el letztendlich die Wahl auf den wirk-
lich lustigen als auch spannenden Zeichentrickfi lm Ice Age 3. Ich werde es 
jetzt wohl endlich aufgeben meinen alljährlich vorgeschlagenen Favoriten: 
„Zurück in die Zukunft 1“ an die Kids zu bringen. Auf ihn fi elen, so glaube 
ich, 1 bis 2 Stimmen, meine Stimme mitgerechnet. Aber egal, war auch so 
richtig gut.
Nach wirklich kurzweiligen 2 1/2 Stunden war das große Spektakel ohne 
jegliche Störung zu Ende.

Weihnacht-
kino Teil 2

N a c h 
s c h n e l l e r 
V e r a b -
schiedung 
der „Mittle-
ren Garde“ 
erschienen 
schon die „Großen“, ab 15 Jahren. „Mörder – Horror 
– Jagd, FSK (freigegeben) ab 25 Jahren ?“ das war ihre erste Frage.
Auch sie wurden verköstigt. Knapp 15 Jugendliche als auch ein paar Erwach-
sene verspeisten ca. 49 Partypizzen und 3 Fässer Spezi.

Auch sie hatten einige Filme zur Auswahl. Ihre Wahl fi el auf den „Französi-
schen Heimatfi lm“, 96 Stunden. Hatte aber, außer dass er in Paris spielte, 
nichts mit der Heimat und den Bergen zu tun. Er war sehr spannend und 
es wurde ab und an auch mal ein Schuss abgegeben. Das zum Inhalt des 
Films.
Auch dieser Streifen lief ca. 2 Stunden und wirklich alle, selbst unsere Italiener 
aus Sizilien, waren gebannt bei der Sache. 

So gegen 23.30 Uhr verabschiedete ich mich von den Letzten und die Taxi-
väter nahmen die Jugendlichen in Empfang.

Das war der schöne, lustige und auch spannende Nikolaus-/Weihnachts-
abend 2009 bei uns im TCK. Ich freue mich jetzt schon wieder auf unser 
Dezember-Kino. 

Euer Jörn 

schon die „Großen“, ab 15 Jahren. „Mörder – Horror 
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Tenniscamp Sonthofen 

Zum ersten Mal veranstaltete ich das Tenniscamp 2009 in den Pfi ngstferien 
in Sonthofen im Allgäu.
Bei gutem Wetter fuhren wir mit 2 großen Bussen Sonntag morgens ab ins 
Allgäu. Dort nach ca. 2 Stunden Fahrt angekommen, starteten wir sofort mit 
dem Tennisspielen. In der Mittagspause checkten wir dann alle in unserer 
Pension Kannstein bei der netten Frau Barth ein. Alle Kids, auch die Großen 
waren von ihren Zimmern begeistert.

Die 5 Trainingstage verliefen im Großen und Ganzen ähnlich. Nach dem 
leckeren Frühstück machten wir uns mit einer Runde um den gemütlichen 
kleinen Badesee bei Sonthofen warm. Danach spielten wir morgens immer 
2 Stunden Tennis bei abwechselnden Trainern. Zum Mittagessen hatten wir 
es nicht weit. Unsere Gaby und ihr Mann Marcel, der Koch, verwöhnten 
uns mittags mit etwas leicht verdaulichen direkt an der Sonthofener 
Tennisanlage.
Dann ab 14 Uhr ging es mit dem Tennisspielen weiter. Nach 16 Uhr stand 
meistens noch etwas Sprinttraining oder auch Auslaufen auf dem Programm. 
Bis zum Abendessen, welches wir wieder auf dem Tennisplatz serviert 
bekamen, war dann etwas Ruhe angesagt.

Ein lustiger Ausfl ug zum Wasserskilift und zum Wonnemar an einem etwas 
verregneten Mittag brachte wieder etwas Schwung in die müden Beine. Auch 
einmal fand das abendliche Essen in einem Restaurant mit einer Kegelbahn 
statt, wo dann jeder seine Kegelqualitäten, oder auch nicht, unter Beweis 
stellte. Den Abschluss bildete dann ein Besuch der längsten Rodelbahn 
Europas, bevor wir am Tag darauf die sichere Heimkehr in Angriff nahmen.

Eine kurzweilige, tolle Tenniswoche bei gutem Wetter - was wollen wir mehr.
Ich freue mich auf dieses Jahr.
    Euer Jörn Kaiser 
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Ganzheitliche Lösungen rund um Ihre Sportanlagen

An der Kreuzeiche 16
72762 Reutlingen
Tel.: (07121) 9288-0  
Fax: (07121) 9288-55

Industriestraße 131
75417 Mühlacker
Tel.: (07041) 93703-0
Fax: (07041) 93703-15

Dewanger Straße 2
73457 Essingen
Tel.: (07365) 919040
Fax: (07365) 919042

Fritz-Walter-Weg 19

70372 Stuttgart
Tel.: (0711) 28077-630
Fax: (0711) 28077-637

E-Mail: info@sportstaettenbau-gm.de  Internet: www.sportstaettenbau-gm.de

SPORTSTÄTTENBAU
SPORTSTÄTTENBAU Garten-Moser GmbH u. Co. KG

Fußballspielfelder
mit Naturrasen
mit Rasenheizung
mit Tennenbelag
mit Kunstrasen

 

Renovation

Regeneration

Pflege

Umbau

Neubau

Tennisanlagen

Beachvolleyballanlagen

Leichathletikanlagen 

Finnenlaufbahnen

Baseballanlagen

Golfanlagen

Reitanlagen

Wir bieten Ihnen eine umfassende Bedarfs analyse, 
Beratung, Betreuung, Kalkulation und Ausführung.

Seite Seite 
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D-73230 Kirchheim-Teck

Ludwigstraße 62

Fon: +49(0)70 21-48 21 14

Fax: +49(0)70 21-48 21 13

Mobil: +49(0 1 71)-5 21 84 43

eMail: reinerwiest@web.de

Team-Training

Methoden-
Schulung

Personal-
Qualifizierung

Gesprächs-
Moderation

Personal-
Entwicklung

Führungskräfte-
Vermittlung

Dipl.-Ing. Reiner Wiest
Unternehmensberatung

Dipl.-Ing. Reiner Wiest
Unternehmensberatung
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Doppelturnier 2010
WANN?      
im September - Infos folgen im August auf der Homepage!

Jubiläum - 80 Jahre TCK
WANN?      
Auch im September - Infos folgen im August auf der Homepage!

Jugendtreff 2010

WER?   

Alle Jugendlichen des TCKs

WAS?  
Freies Spielen miteinander -

kleine Turniere möglich!

                 

WANN?      

Immer Sonntags ab 16.00 Uhr

WO?      TCK Plätze 6 bis 8

   

WICHTIG!      

Jeder bringt eigene Bälle mit!

Wenn ihr Lust habt tragt euch in die 

Liste ein oder ruft Euch gegenseitig an.

Heizung
Sanitär
Eigener Kundendienst 
Bauflaschnerei
Lüftung
Klimatechnik
Solartechnik
Metallverarbeitung

                Hans Klein 
       Heizung – Sanitär GmbH 
Jetzt mit neuen Ausstellungs- und Geschäftsräumen 

          Auchtertstraße 31 � 73278 Schlierbach 
  Telefon 07021/97007-0 � Telefax 07021/97007-50 
e-mail: info@hans-klein.de � http://www.hans-klein.de

TCK-Website:www.tc-kirchheim.de
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Restaurante Pizzeria Amici 

Graziella Caso & Angelo 
Lafuria

Arnulfstr. 11 ~ 73230 Kirchheim
Tel. 07021~ 80 74 957

Öffnungszeiten:
Täglich von 11.30 bis 14.30 Uhr 

und von 17.30 bis 22.30 Uhr

Ein Verein ist auf die Mithilfe seiner Mitglieder angewiesen. Nur so ist ein 
sportliches und gesellschaftliches Miteinander möglich. 

Hinzu kommt der fi nanzielle Aspekt, denn durch die 
eigenständige Frühjahrsin- standsetzung sowie der 
Mithilfe bei allerhand an- deren Arbeiten werden 
hohe Kosten vermieden.

Es wird deshalb erwartet, dass sich jedes aktive 
Mitglied ab 16 Jahren bis 65 Jahren mit mindestens 
zehn Stunden am Arbeits- dienst beteiligt.  

Zum Arbeitsdienst kann man sich in entsprechende Listen eintragen, die auf 
der Anlage aushängen.  Als Arbeitsdienst gelten alle Arbeiten, die während 
der offi ziell bekannt gemachten allgemeinen bzw. individuellen Arbeitsein-
sätzen zugewiesen werden. Dieses können neben Platzinstandsetzungsmaß-
nahmen auch Reinigungsarbeiten, Pfl ege der Grünanlagen, Dachrinnen rei-
nigen usw., sein.

Der Arbeitsdienst dauert mindestens 1 Stunde und wird mit 10,- Euro ver-
rechnet. Die Arbeitsstunden sind jährlich mit 10 Stunden veranschlagt. Das 
Arbeitskonto  beträgt  zu Beginn des Jahres 100,- Euro, die jeweiligen geleis-
teten und gemeldeten Stunden werden dann vergütet.

Für das Jahr 2010 gilt die Sonderregelung vom 1. April bis 31. Dez. 2010:

Jedes Mitglied ist dafür verantwortlich, dass die geleisteten Arbeitsstunden 
mit Datum vom Geschäftszimmer registriert werden.

Kann oder möchte jemand diesen Arbeitsdienst nicht leisten, werden ihm 
ersatzweise 100,- Euro einmal pro Jahr abgebucht. Dies erfolgt zum Ende des 
Kalenderjahres.

Um den organisatorischen Aufwand und den reibungslosen Ablauf beim neu 
eingeführten Arbeitsdienst zu organisieren, haben wir eine Liste vorbereitet, 
die uns sagt, wer wann zum Einsatz kommen möchte. Die Arbeitszeit der 
einzelnen Tätigkeiten haben wir mit Arbeitsstunden bewertet.

Wolfgang Eisenlohr

Arbeits-
dienst 
2010
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1. Arbeitsdienst 2010
Ende April

Förderkreis im 
TC Kirchheim Teck e.V.

Wolfgang Eisenlohr

Ricarda Weber

Wolfgang Eisenlohr 
Tina Fritschi
Dieter Ulmer

Druckerei Hertle
Kirchheim

Wolfgang Eisenlohr
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Der Italiener zum Genießen
Angelo & Graziella bieten im TCK gemüt-
liches Ambiente, kulinarische, italienische 
sowie sizilianische Köstlichkeiten.
In der Sommerzeit lädt die Terrasse, mit 
Blick auf die Tennisplätze, zum gemütli-
chen Verweilen ein.
Täglich wechselnder Mittagstisch sowie 
ein Sondermenu bei den Verbandsspielen 
runden das Sortiment ab.

1. Arbeitsdienst 20101. Arbeitsdienst 2010
Bitte nach jedem Spiel die 
Plätze sauber abziehen!








